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1. Venezuela - Demokratie auf Probe



Venezuela wirkte bis zum Ende des letzten Jahrtausends als ein Land unter vielen in Lateinamerika. Auf internationaler Ebene trat Venezuela weder besonders negativ noch positiv in Erscheinung. Lediglich durch den Umstand einer seit 1958 stabilen Demokratie
1
unterschied sich dieses Land von seinen Nachbarn in Süd- und Mittelamerika (vgl. Ellner und Tinker 2007: 3f. und Ellner 2008: Vorwort). Bis Anfang der 1990er Jahre wird Venezuelas Demokratie als nahezu vollkommen und ebenso das Parteiensystem „[…] in many ways [as] ideal […]“ bezeichnet (Ellner und Hellinger 2003: 7f.)



Schon vor der Wahl von Hugo Chávez zum Präsidenten ist die Demokratie in Venezuela durch Ereignisse wie einen Putschversuch und Generalstreiks auf die Probe gestellt worden (vgl. Sueddeutsche.de 2004). Seit dem Amtsantritt im Jahr 1999 haben sich ähnliche Ereignisse wiederholt, wodurch die Demokratie weiteren Bewährungsproben unterzogen wurde (vgl. ebd.). Seit 1993 betreibt die USA in Venezuela unter anderem durch das National Endowment for Democracy (NED) Democracy Promotion (vgl. NED 2008c). Die Lage in Venezuela wird nunmehr seit Jahren als unsicher beschrieben, sodass die Democracy Promotion angemessen zu sein scheint (vgl. ebd.). Mit der bolivarischen Verfassung, die 1999 verabschiedet wurde, erhielt Venezuela eine auf Partizipation ausgelegte Verfassung, in der die direkte Mitbestimmung durch das Volk verankert wurde (vgl. McCoy und Myers 2004: 263-296). Dennoch ging das Engagement in Democracy Promotion in Venezuela nicht zurück, sondern nahm seit 1999 zu (vgl. NED 2008c). Folgend soll nun versucht werden, diese Diskrepanz zu untersuchen.



2. Fragestellung, Definition und Untersuchungszeitraum



Der Fokus der Untersuchung liegt dabei auf der US-amerikanischen Democracy Promotion in Venezuela mit der Frage:



Ist die US-amerikanische Democracy Promotion in Venezuela angemessen?



In der vorliegenden Untersuchung berufe ich mich auf die Definition von Democracy Promotion (DP) der Autoren Dinorah Azpuru, Steven E. Finkel, Aníbal Pérez-Liñán und Mitchell A. Seligson aus dem Artikel
What has the United States been doing?
(2008).



1
Venezuela erreichte im Polity IV Project ab 1959 bis 2006 einen Wert zwischen 6 und 9. Damit wurde Venezuela über diesen Zeitraum als Demokratie eingestuft (vgl.
Marshall, Monty G.
und
Keith Jaggers
2008).
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„Democracy promotion refers to an array of measures aimed at establishing, strengthening, or defending democracy in a given country. Such measures may range from diplomatic pressure to conditionality on development aid to economic sanctions, and even to military intervention“ (Azpuru et al. 2008: 151).



Die beiden für die Analyse wichtigen Komponenten Aimed und Measures in der Definition von DP machen eine Differenzierung der Frage an dieser Stelle notwendig. Ausgehend von der Annahme, dass eine gezielt eingesetzte DP von Defiziten in der Demokratie ausgeht, muss dieser Untersuchung eine Teilfrage vorausgehen:
Wie demokratisch ist Venezuela?
Anhand dieser soll geklärt werden, inwieweit das Ziel (aimed) der DP, nämlich die Etablierung, (Ver-)Stärkung oder Verteidigung der Demokratie, in Venezuela notwendig ist (vgl. Azpuru et al. 2008: 151).



Der Untersuchung liegen qualitative und quantitative Daten zugrunde. Da die verwendeten quantitativen Datensammlungen von Freedom House und des Polity IV Project unterschiedliche Definitionen von Demokratie verwenden, macht eine übergeordnete Definition von Demokratie an dieser Stelle wenig Sinn (vgl. Skrede Gleditsch 2008). So werde ich, im Gegensatz zur DP, von keiner expliziten Definition von
Demokratie
ausgehen. Ich werde versuchen die jeweiligen Unterschiede im Demokratieverständnis der quantitativen Datenquellen hervorzuheben.



In dem zweiten Teil der Hausarbeit liegt der Fokus auf den durch National Endowment for Democracy (NED) geförderten Bereichen in Venezuela. An diesen soll die Angemessenheit der DP untersucht werden. Im Fokus steht die Maßnahme (Measure) der Development Aid aus der Definition von DP (vgl. Azpuru et al. 2008: 151). Alle anderen in der Definition enthaltenen Maßnahmen bleiben unberücksichtigt (vgl. ebd.).



Ausgangspunkt der Untersuchung bildet die Inauguration von Hugo Chávez zum Präsidenten von Venezuela im Jahre 1999. Als Endpunkt der Untersuchung wird das vollendete Jahr 2007 festgelegt. Ausgelassen werden soll in diesem Zeitraum der Putschversuch im April 2002 in der Hinsicht, als das Ereignis selbst nicht thematisiert wird. Besonders die möglichen Verstrickungen von Gruppen, Parteien oder Vereinigungen in den Putschversuch, die mit US-Mitteln gefördert wurden, werden nicht untersucht (vgl. Golinger 2006 und 2007).
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Da es zu einem Putschversuch gekommen ist, kann dieser in Anbetracht des Untersuchungsgegenstandes und der vorgestellten Teilfrage der Analyse nicht gänzlich unberücksichtigt gelassen werden. Auf eine detailreiche Untersuchung der Ereignisse im April des Jahres 2002 wird allerdings verzichtet. Auch soll in dieser Hausarbeit nicht die Schuld- oder Beteiligungsfrage der USA an diesem Putschversuch gestellt oder gar beantwortet werden.



3. Analyseeinheit:
Wie demokratisch ist Venezuela?



Die Demokratie in Venezuela gilt es anhand der vorausgehenden Teilfrage zu untersuchen.
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